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1) BDN-Jahrestagung in Berlin am 15.-16. September 2023! 

Sie sind alle herzlich eingeladen zu unserer 51. Jahrestagung am 15.-16. September 2023 in Berlin, wie 
immer im Pullman Berlin Schweizerhof. Dieses Jahr wie auch in den Folgejahren haben wir die 
Jahrestagung um eine Woche vorverlegt, so dass diese nicht auf das Berlin-Marathon-Wochenende 
fällt. 

Der Gesellschaftsabend am Freitag ist dieses Mal um die Ecke im Spreegold Bikini Berlin. Melden Sie 
sich bitte bald an, denn das Kontingent ist begrenzt. Das gilt auch für Hotelzimmer im Pullman Berlin 
Schweizerhof: Wir haben eine Vorreservierung für Ermäßigungen nur bis zum 17. August d.J.  

Fachlich startet der Freitag ab 13 Uhr mit Laborthemen, gefolgt von Vorträgen zur nuklear-
medizinischen Diagnostik bei Gelenkersatz, bevor der Freitagnachmittag mit der Verleihung des 
Förderpreises für angewandte Nuklearmedizin und der Jörg-Mahlstedt-Gedächtnisvorlesung des 
Preisträgers abgeschlossen wird.  

Der Samstag beginnt unter dem Motto „Nuklearmedizin im Aufbruch: Die neue Normalität als Chance“, 
wirft dann in zwei Vorträgen einen Blick auf die Zusammenarbeit zwischen DGN und BDN und schließt 
mit der Session „Neues aus der Industrie“.  

Nach der Mittagspause informiert der BDN über den Stand der neuen GOÄ und Prof. Moka gibt einen 
Überblick über Aktuelles aus der Berufspolitik. Um 15 Uhr beginnt die BDN-Mitgliederversammlung. 

Verpassen Sie diese Tagung nicht und kommen am 15.-16. September d.J. nach Berlin! 

 
2) Energiekosten-Zuschüsse 

Wir wurden von mehreren Praxen auf die Energiekosten-Zuschüsse angesprochen, von denen 
Nuklearmediziner im Gegensatz zu Radiologen nicht profitieren konnten. 

Solche Zuschüsse konnten Praxen beantragen, die CT- und/oder MRT-Untersuchungen abrechnen 
sowie Praxen mit strahlentherapeutischen Leistungen (Hochvolttherapie) und zudem Dialyse-
einrichtungen. 

Sobald wir seitens des BDN erfuhren, dass es diesbezüglich Überlegungen der KBV gibt, haben wir uns 
an die KBV gewandt, auch uns Nuklearmediziner zu berücksichtigen. Dies wurde aber von der KBV 
abgelehnt mit dem Hinweis, dass es in nuklearmedizinischen Praxen keine vergleichbar hohen 
Stromkosten für energieintensive Leistungen gebe. Die Chance für eine Klage war nach Einschätzung 
unseres Juristen nur sehe gering, weshalb wir diesen Weg nicht weiterverfolgt haben. 
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In der Praxis, so hörten wir aus Radiologen- und KV-Kreisen, haben nur wenige Praxen Anträge gestellt, 
was auch daran liegen mag, dass Erstattungen nur bei einem Strompreis von über 29 Cent/kWh in 2023 
möglich waren. Viele radiologische Praxen haben in den letzten Jahren über Dienstleister ihren Strom 
am Spotmarkt zu Preisen von 4-10 ct/kWh eingekauft. Als die Preise im letzten Jahr dann am Spotmarkt 
wegen des Ukraine-Kriegs in die Höhe schossen – zeitweise bis zu 70 ct/kWh -, führte dies zu 
erheblichen Mehrbelastungen.  

Seit Jahresanfang 2023 sind die Strompreise auch am Spotmarkt wieder auf dem Niveau von                       
4-12 ct/kWh, so dass für Praxen, die ihren Strom am Spotmarkt einkaufen, kein Antrag möglich war. 
Anträge auf Energiekosten-Zuschüsse gab es wohl v.a. in den Bundesländern Thüringen, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt. 

 

Service: Inserate unserer Mitglieder 

Inserate sind für unsere Mitglieder ein kostenloser Service, auch auf unserer Homepage! 
 
Mobile Strahlenschutzwand abzugeben. Höhe 170cm, Länge 210cm, Breite (Fuß) 80 cm auf Rollen. 
Info: Merk, Stefan /SJK /RAD Stefan.Merk@rkk-klinikum.de 
 
 

Service: Terminkalender 

Hier sind die geplanten regionalen Tagungstermine für 2023/24. Alle detaillierten Termine finden Sie 
auf der Startseite unserer Homepage www.berufsverband-nuklearmedizin.de.  

15. – 16.09.2023 51. Jahrestagung Berufsverband Deutscher Nuklearmediziner e.V., Berlin 

04.11.2023 Mittelrheinische Gesellschaft für Nuklearmedizin, Marburg 

10. – 11.11.2023 29. Jahrestagung Berlin-Brandenburgische Gesellschaft für Nuklearmedizin, Berlin 

24. – 25.11.2023 34. Jahrestagung Südwestdeutsche Gesellschaft für Nuklearmedizin, Stuttgart  

10. – 13.04.2024 62. Jahrestagung Deutsche Gesellschaft für Nuklearmedizin, Leipzig 

31.05. – 01.06.2024 34. Jahrestagung Norddeutsche Gesellschaft für Nuklearmedizin und 
32. Jahrestagung Gesellschaft für Nuklearmedizin Mitteldeutschland, Magdeburg 

13. – 14.09.2024 52. Jahrestagung Berufsverband Deutscher Nuklearmediziner e.V., Berlin 

08. – 09.11.2024 48. Jahrestagung Rheinisch-Westfälische Gesellschaft für Nuklearmedizin e.V.,  
Mönchengladbach 

 
 
Wir wünschen Ihnen eine erholsame Sommerzeit und sehen uns hoffentlich auf der 51. 
Jahrestagung am 15.-16. September 2023 in Berlin! 
 
 
Essen, den 20.07.2023    Berlin, den 20.07.2023 
gez. Prof. Dr. med. Detlef Moka   gez. Dr. med. Andreas Hey 
 
 
Anlage: Tagungsprogramm vorab 
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